
  

ADEBAR
Beratung und Begleitung für Schwangere 
und Familien mit Kindern von 0 bis 6 Jahren
in Altona und Ottensen | (040) 432 64 951
Infos und Öffnungszeiten unter: www.adebar-hh.de

starK 
Di 15.00 – 17.00 Uhr + Do 10.00 – 12.00 Uhr
Hamburger Hochstr.1
Beratung und Begleitung für Familien in Altona und 
St. Pauli mit Kindern ab 6 Jahren. Wir beraten auf 
Türkisch, Spanisch, Französisch, Farsi/Dari/Per-
sisch, Englisch, Griechisch und Deutsch.
(040) 519 00 56 59 | beratung@gwa-stpauli.de

BERATUNG 

REGELMÄßIGE TERMINE 

Sozial- und Behördenberatung
Di 16.30 - 18.30 Uhr | Kölibri
Beratung und Unterstützung ür Menschen, die nicht 
(mehr) mit Kindern in ihrem Haushalt leben.
Beratung auf Deutsch und Englisch.

Öffentliche Gestaltungsberatung der HfbK
Mi 18.00 – 19.00 Uhr | Kölibri
Designstudent*innen beraten zu gestalterischen 
Fragen. www.gestaltungsberatung.org
Pausiert im September!

Beratung von Mieter helfen Mietern e.V.
Mi  16.00 – 17.00 Uhr | Kölibri
Bitte vorab Termin vereinbaren: (040) 431 394-0

Hebammensprechstunde FUnKE
Mo + Do 12.00 – 13.30 Uhr | Kölibri 
Beratung für junge Familien in belastenden 
Lebenssituationen mit Kindern im 1. Lebensjahr. 

Montag
16.00 – 19.00
Bauen und Spielen | B-You und Mädchen*club
16.00 – 20.00
Jungen*club | Kölibri
(ab 19 Uhr nur für Jungen* ab der 5. Klasse)
Dienstag
16.00 – 19.00
Bauen und Spielen | B-You und Mädchen*club
16.00 – 19.00
Ich sehe was, was du nicht siehst! | Kölibri
Lese- und Schreibwerkstatt
16.00 – 20.00
Toben, Spielen, Computer, Chillen | Kölibri

ANGEBOTE FÜR KINDER UND JUGENDLICHE 

Mittwoch
15.00 – 18.30
Bauen und Spielen | B-You und Mädchen*club 
15.30 – 19.00
Toben, Spielen, Computer, Chillen | Kölibri
16.00 – 17.30
Comic-Gruppe | Kölibri
17.00 – 18.30
Fußball | Turnhalle GTS St. Pauli
für alle von 7 bis 13 Jahren
18.30 – 20.30
Fußball | Turnhalle GTS St. Pauli
für alle von 14 bis 27 Jahren

Donnerstag
15.00 – 18.30
Bauen und Spielen | B-You und Mädchen*club
15.30 – 19.00
Mädchen*club | Kölibri 
Freitag
15.00 – 18.30
Bauen und Spielen | B-You und Mädchen*club
15.30 – 19.00
Toben, Spielen, Computer, Chillen | Kölibri
Heute auch mit offener Bastelwerkstatt
21.30 – 00.30
Mitternachtssport | Turnhalle Louise-
Schröder-Schule
für alle von 16 bis 27 Jahren

ANGEBOTE FÜR ERWACHSENE UND FAMILIEN

Mit Öffentlichen Verkehrsmitteln zu uns:
S1 oder S3 bis Reeperbahn, U3 bis St. Pauli
Bus 2 bis Hafentreppe, Bus 112 bis S-Bahn Reeperbahn

GWA St. Pauli e.V. 
Gemeinwesenarbeit | Kulturarbeit | Sozialarbeit

Hein-Köllisch-Platz 11 + 12, 20359 Hamburg
Tel: (040) 319 36 23 | Fax: (040) 410 988 757 
Email: info@gwa-stpauli.de
Im Büro und am Telefon sind wir Mo + Mi von 10.00 – 13.00 Uhr 
und Di + Do von 15.00 – 18.00 Uhr erreichbar.

Die GWA St. Pauli e.V. ist als Trägerin von Gemeinwesenarbeit, Soziokultur, 
Jugendhilfe und Familienförderung in St. Pauli und Altona tätig.

Die Arbeit der GWA St. Pauli e.V. wird von der Kulturbehörde Hamburg und 
dem Bezirksamt Altona finanziell gefördert. Außerdem werden wir von zahl-
reichen Stiftungen und durch private Spenden unterstützt. Herzlichen Dank!
Der Verein ist als gemeinnützig anerkannt. Wenn eine Spendenbescheinigung 
erwünscht ist, bitte per Email oder telefonisch Bescheid geben.

GWA St. Pauli e.V.
Hamburger Sparkasse
IBAN: DE66 2005 0550 1024 2170 91
BIC: HASPDEHHXXX
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Gemeinwesenarbeit | Kulturarbeit | Sozialarbeit
Hein-Köllisch-Platz 11 + 12, 20359 Hamburg
Tel: 040 319 36 23 | Fax 040 410 988 757
email: info@gwa-stpauli.de | www.gwa-stpauli.de

Donnerstag
10.00 – 13.00	
FrauNaNe | Kölibri
Frühstück und Handarbeiten für Frauen 
10.30 – 11.30
Mütter Fitness | Kölibri 
Freitag
14.00 – 15.00
Sprachbrücke Hamburg | Kölibri  
Gesprächskreis für Deutsch-Lernende 
Sonntag
19.00 – 21.00
Capoeira | Kölibri

BERATUNGSANGEBOTE IN KOOPERATION

Wenn nicht anders angegeben, sind unsere Veranstaltungen kostenfrei zu besuchen. Wir freuen uns über Spenden, die unser Pro-
gramm unterstützen. Unsere Veranstaltungsräume sind für Rollstuhlfahrer*innen barrierefrei erreichbar. Eine barrierearme Toilette 
ist leider nur über den Platz in den Räumen in der Diakonie vorhanden. 

So

04Do

14So

20Sa

Montag
10.30 – 11.30
Babymassage | Kölibri
15.00 – 18.00
Familiencafé | Kölibri
Eltern mit kleinen Kindern bis 3 Jahre und 
Geschwisterkinder sind herzlich willkommen. 
Toben, Spielen und Kaffee trinken
Dienstag
18.00 – 20.00
Krisenherd | Kölibri 
Nachbarschaftliches Kochen und Essen

Mittwoch
9.30 – 11.00 
Gedichte für Wichte | Kölibri
16.00 – 18.00
gemeinsam starK | Hamburger Hochstraße 1
Offener Raum für Familien* 
Kontakt: sarah.roudaki@gwa-stpauli.de
19.15 – 21.00 
Capoeira | Kölibri
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19.00 | Lesung
BEI HELGA UND LATIFE ZU TEE UND KAFFEE – HELGA VE LATIFE  İLE ÇAY-KAHVE KEYVE
Die Autorin Rukiye Cankiran beschreibt in ihrem zweisprachigen Buch die berührende Geschichte zweier Frauen mit unterschied-
licher Herkunft, die eine Alten-WG gegründet haben. Die Lesung findet auf Türkisch und Deutsch statt.

17.00 – 20.00 | Mitmach-Abendessen
PLATZ NEHMEN – AN UNSERER LANGEN TAFEL AUF DEM PLATZ
Gemeinsames Mitmach-Abendessen – an einer langen, offenen Tafel mitten auf dem Platz! Wenn das 
Wetter es unter freiem Himmel nicht zulässt, weichen wir ins Kölibri aus. Bitte mitbringen: Essen & 
Trinken (zum Teilen) / Teller, Besteck & Becher (für weniger Müll) / Zusätzliche Tische, Stühle, Decken 
oder Kissen (falls vorhanden) / Offenheit, Neugier & Lust auf Miteinander!

18.30 | Informationen und Diskussion
KLIMASCHUTZ GERECHT GESTALTEN
Am 12. Oktober stimmt Hamburg über ein verbessertes Klimaschutzgesetz ab – sozial gerecht, verbindlich und planbar. Der 
Hamburger Zukunftsentscheid stellt Inhalte, Ziele und Chancen vor. Mehr Infos: zukunftsentscheid-hamburg.de

19.30 Einlass | 20.00 Live-Musik in der Kölibri Küche – heiß und fettzig!
KÖLIBRI KÜCHENKONZERT
Wir freuen uns auf ein nachbarschaftliches Dinner und Konzert mit dem „Nedudim“-Projekt und dem Trio donoteat. 
Eintritt frei, Spenden in die Kochmütze!

13Sa

11.00 – 15.00 | krümeln und vernetzen
STADTTEILFRÜHSTÜCK
Wie immer zauben wir für euch ein leckeres Frühstück gegen Spende (vegan und vegetarisch) zu dem ihr herzlich gern auch eigene 
Kreationen beisteuern könnt. Diesmal stellt sich beim Frühstückdie Kampagne "St Pauli für Alle!" vor.

19.00 – 21.00 | Buchvorstellung
SICHTBAR WERDEN
Die Sozialwissenschaftlerin Josephine Akinyosoye und der Journalist Johannes Tesfai haben sich mit ihrem Buch auf die Spuren 
der Kämpfe linker Afrikaner*innen in Hamburg begeben. Die Autor*innen zeigen einen zum großen Teil verschütteten Aktivismus 
auf, den Generationen selbstbewusster Schwarzer Aktivistinnen schon lange vor den Diskussionen um Black Lives Matter in 
Deutschland betrieben. Eine gemeinsame Veranstaltung mit der Rosa Luxemburg Stiftung Hamburg und dem Verein für 
politische Bildung, Analyse und Kritik e.V.. Gefördert durch die Landeszentrale für politische Bildung Hamburg

18D0

11.00 | Puppentheater
DIE OLCHIS RÄUMEN AUF
Madsinos Puppenrevue spielt ein Stück für Kinder von 2 – 99 Jahren von Erhard Dietl. Spieldauer ca. 50 Minuten.
Vorverkauf ab 30 Minuten vor Beginn an der Theaterkasse. Die Karten kosten 9,50 € pro Person.

Mo 22

16.00 – 18.00 | Podiumsdiskussion
KUNST UND CARE
Eine Diskussion über Erwartungen, Möglichkeiten und Problemzonen von Mutterschaft im Kunstbetrieb. Welche Chancen und 
Möglichkeiten gibt es dennoch, um mit diesen Problemzonen umzugehen? Die Veranstaltung findet im Kontext der Ausstellung 
[StillLeben] der Künstlerin Penny Monogiou, kuratiert von Anne Simone Kiesiel, statt. Es gibt vor Ort eine Bastelecke mit Kinder-
betreuung. Die Ausstellung läuft vom 13.bis 27.9.2025 in der Galerie Gemüse, Lange Straße 3. 

11.00 & 14.00 | Puppentheater
FINDUS UND DER HAHN IM KORB
Madsinos Puppenrevue spielt ein Stück für Kinder von 2 – 99 Jahren von Sven Nordqvist. Spieldauer ca. 50 Minuten.
Vorverkauf ab 30 Minuten vor Beginn an der Theaterkasse. Die Karten kosten 9,50 € pro Person.

Fr 26

18.00 – 22.00 | tanzen, lauschen und finnisch fühlen 

LAVATANSSIT – FINTANGO
Heute könnt Ihr wieder, angeleitet von Tanzlehrer*innen, den finnischen Tango kennen und lieben lernen. 
Kommt vorbei und probiert es einfach aus! Unkostenbeitrag: 5,- €.
Eine Veranstaltung von: Freunde von FINtango e.V.

10.00 – 16.00 | Aufbau ab 9.00 | Abbau bis 17.00

FLOHMARKT AUF DEM HEIN-KÖLLISCH-PLATZ
Stöbern durch Klamottenberge, Schallplatten, Comics, Spielzeugsammlungen, Bücher u.v.m.
Bitte keine kommerziellen Stände! Standgebühr: 8 € (pro 3 Meter) oder einen selbstgebackenen Kuchen.
Anmelden bei: anmeldung@gwa-stpauli.de oder Tel: 040 410 98 87 39
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M

E
N

!
A

n unserer Lang
en Tafel auf d

em
 H

ein-K
ö

llisch
-P

latz
U

nser 9. Funken d
er Verg

ang
enheit im

 Juiläum
sjahr steht 

im
 Z

eichen d
er Vernetzung

 im
 S

tad
tteil. Z

usam
m

en m
it d

er 
K

risenherd
e*, d

en um
lieg

end
en Läd

en und
 E

inrichtung
en la-

d
en w

ir E
uch herzlich ein: Z

u einem
 g

em
einsam

en M
itm

ach-
A

b
end

essen – an einer lang
en, offenen Tafel m

itten auf d
em

 
P

latz! W
enn d

as W
etter es unter freiem

 H
im

m
el nicht zulässt, 

w
eichen w

ir ins K
ölib

ri aus. K
om

m
t m

it Freund
*innen, Fam

i-
lie od

er solo. S
etzt euch d

azu und
 feiert unsere leb

end
ig

e, 
solid

arische N
achb

arschaft.
B

itte m
itb

ring
en:

E
ssen &

 Trinken (zum
 Teilen)

Teller, B
esteck &

 Trinkgefäß (für w
eniger M

üll)
Zusätzliche Tische, S

tühle, D
ecken oder K

issen
(falls vorhanden)
O

ffenheit, N
eugier &

 Lust auf M
iteinander!

* D
er K

risenherd ist ein nachbarschaftliches A
bendessen, das 

jeden D
ienstag von aktiven M

enschen aus der N
achbarschaft organisiert w

ird.
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S
IC

H
TB

A
R

 W
E

R
D

E
N

K
äm

p
fe linker A

frikaner*innen in H
am

b
urg

B
uchvorstellung m

it Josephine A
kinyosoye und Johannes Tes-

fai. D
ie A

utor*innen zeigen einen zum
 großen Teil verschütteten 

A
ktivism

us auf, den G
enerationen selbstbew

usster S
chw

arzer 
A

ktivist*innen schon lange vor den D
iskussionen um

 B
lack 

Lives M
atter in D

eutschland betrieben. O
b es um

 den E
insatz 

gegen die A
partheid in S

üdafrika, die Verbreitung panafrika-
nischer Ideen oder den K

am
pf gegen strukturellen und alltäg-

lichen R
assism

us in der B
R

D
 ging: A

frikanische Linke w
aren 

und sind in H
am

burg schon lange sozial, kulturell und politisch 
aktiv. E

ine der größten S
chw

arzen C
om

m
unitys der B

undesre-
publik setzte seit den 1970er-Jahren politisch und gesellschaft-
lich zentrale Them

en auf ihre A
genda und zog A

ktivist*innen 
und Intellektuelle aus verschiedenen H

erkunftsländern an.
In K

o
o

p
eratio

n m
it d

er R
LS

 H
am

b
urg

. und
 d

em
 Verein für p

o
litisch

e B
il-

d
ung

, A
nalyse und

 K
ritik e.V.. G

efö
rd

ert d
urch

 d
ie Land

eszentrale für p
o

li-
tisch

e B
ild

ung
 H

am
b

urg

26
K

Ö
LIB

R
I K

Ü
C

H
E

N
K

O
N

Z
E

R
T

N
ach

b
arsch

aftlich
es D

inner m
it M

usik
E

rst w
ird lecker gekocht und geschm

aust und dann gibt’s 
w

as Feines auf die O
hren. U

nsere m
usikalischen G

äste sind 
diesm

al: „N
ed

ud
im

“-P
ro

jekt – „N
edudim

“ bedeutet auf H
e-

bräisch 
„W

anderungen“, 
w

as 
sow

ohl 
die 

m
usikalischen 

Vorlieben 
als 

auch 
die 

per-
sönlichen G

eschichten beider M
usikerinnen 

w
iderspiegelt. N

oam
 C

arm
on kom

m
t aus Je-

rusalem
, und K

ateryna O
strovska (auch unter 

dem
 

P
seudonym

 
R

osa 
M

orena 
R

ussa 
be-

kannt), aus K
yiv. D

ie beiden lernten sich in H
am

burg auf einer 
R

oda de C
horo kennen, einer A

rt brasilianischer Jam
session, 

und spielen seitdem
 zusam

m
en. Zu ihrem

 R
epertoire gehö-

ren C
horo, traditionelle ukrainische, jiddische und israelische 

Lieder sow
ie K

lezm
er- und B

alkanm
usik. D

as 
H

am
burger Trio d

o
no

teat spielt schon seit et-
lichen Jahren zusam

m
en und bietet anschlie-

ßend ein vielseitiges R
epertoire, das E

inflüsse 
aus R

ock, P
op, S

ixties und Jazz vereint. M
it 

einer eher ungew
öhnlichen B

esetzung – B
ass, 

K
eyboard, S

chlagzeug und G
esang – erfreut sich das Trio gro-

ßer S
pielfreude. E

igenw
illig, m

it einem
 gew

issen R
etrosound 

– aber im
m

er tanzbar!

4

S
TA

D
T

TE
ILFR

Ü
H

S
TÜ

C
K

M
it d

er K
am

p
ag

ne "S
t. P

auli für A
lle!"

W
ie im

m
er zauben w

ir für euch ein leckeres Frühstück gegen 
S

pende (vegan und vegetarisch) zu dem
 ihr herzlich gern auch 

eigene K
reationen beisteuern könnt. Parallel zum

 Frühstück stellt 
sich diesm

al die K
am

pagne "S
t. Pauli für 

A
lle" vor, die schon im

 Juli eine P
resse-

konferenz 
und 

ein 
N

achbarschaftsfest 
im

 Park Fiction organisiert hatte. W
orum

 
geht es? S

t. Pauli ist seit jeher von M
igra-

tion geprägt und soll ein vielfältiger, soli-
darischer S

tadtteil bleiben. D
ie K

am
pa-

gne w
endet sich gegen R

assism
us und 

A
usgrenzung, die unsere N

achbarschaft 
spalten. Für ein sicheres S

t. Pauli für alle, 
ohne 

D
iskrim

inierung, 
Vertreibung 

und 
Polizeigew

alt! D
as S

tadtteilfrühstück ist offen für alle – egal ob 
neu im

 Viertel oder schon lange dabei. Lasst uns gem
einsam

 
essen, plaudern und vernetzen. Instagram

: @
stpaulifueralle

S
tipendiatin) und K

atja S
chröder (A

rthur B
oskam

p S
tiftung, 

O
rganisatorin Parents in A

rts S
tipendium

). M
oderiert von A

nne 
S

im
one K

iesiel (K
unsthistorikerin). D

ie Podium
sdiskussion fin-

det im
 K

ontext der A
usstellung [S

tillLeben] der K
ünstlerin Pen-

ny M
onogiou, kuratiert von A

nne S
im

one K
iesiel, statt. 

D
ie A

usstellung
 läuft vom

 13. b
is 27.9.2025 in d

er G
alerie G

em
üse

Illustration: A
lsen R

au


